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Berufe des Gesundheitswesens 1975

Die Statistik der Berufe des Gesundheitswesens rvird
aIs koordinierte Länderstatistik geführt. Sie ist Bestandteil
des von den Ländern erstellten Jahresgesundheitsberichts.
Die Arbeitsgemeinsdraft der Leitenden Medizinalbeamten
der Länder legt Inhalt und Umfang des Jahresgesund-
heitsberidrtes fest. Sie hat auf ihrer 92. Sitzung am 13. 5.
l9?5 folgenden Besdtluß gefaßt:

- Die Arbeitsgemeinsdraft der Leitenden Medizinalbeam-
ten der Länder stimmt der von der Arbeitsgruppe
,,Statistik" vorgelegten Neufassung des Jahresgesund-
heitsberichtes grundsätzlich zu.

- Der neugefaßte Jahresgesundheitsbericttt soll für die
Berichterstattung durch die Gesundheitsämter ab
1. 1. 1976 erstmalig für das Kalenderjahr 1975 verwen-
det werden.

Die Neufassung sieht für die Statistik der Betufe des
Gesundheitswesens u. a. vor, daß

- Medizinalassistenten und in Ausbildung befindliche
Krankenpflegepersonen nicht mehr im Rahmen der
Statistik der Berufe des Gesundheitswesens, sondern
nur in der Krankenhausstatistik nachgewiesen werden,

- Arzte ohne Berufsausübung und Pflegekräfte ohne
staatliche Prüfung nicht mehr erfaßt werden,

- Heilberufe, die bisher zu Sammelpositionen zusammen-
gefaßt wurden (2. B. Logopäden, Audiometristen, Orth-
optisten) künftig einzeln ausgewiesen werden. Es sind
dies durchweg nicht bundesrechtlich geregelte Berufe.

Die Straffung einiger Erhebungstatbestände wird damit
begründet, daß entweder entsprechende Daten in der
Krankenhausstatistik vorliegen oder nur mit relativ hoher
Unsicherheit erfaßtbar sind (2. B. Arzte ohne Berufsaus-
übung) und teilweise unzurqichend gemeldet werden.

Ärzte
Die ZahI der berufstätigen Arzte stieg im Laufe des

Jahres 1975 um 3,50/o auf 118726 am Jahresende. Damit
hatte ein berufstätiger Arzt in der Bundesrepublik im
Durdrschnitt 519 Einwohner zu versorgen oder, anders
ausgedrückt: Auf 10 000 Einwohner kamen 19,3 Arzte. Die
Stadtstaaten Berlin, Hamburg und Bremen wiesen die
hödrste Arztdidrte auf. In Berlin (West) kamen 33,4 Arzte
auf 10000 Einwohner, in Hamburg 30,1 und in Bremen 22,2.
Von den Flädrenstaaten lag Hessen mit 20,3 an der Spitze
und Niedersachsen mit 16,3 am Ende der Arztdichte. Encie
1975 hatten 54 099 Arzte eine Facharztanerkennung, d. s.
8,8 auf 10 000 Einwohner. Die regionale Verteilung verhielt
sich ähnlidr wie die der Arzte insgesamt. Berlin (West) und
Hamburg hatten mit je 15,3 Arzten je 10 000 Einwohner,
gefolgt von Bremen mit 11,8 und Hessen mit 9,1 die hödr-
ste Fadrarztdidrte, am niedrigsten war sie in Niedersadr-
sen mit 7,4. Über die ärztliche Versorgung in kleineren
regionalen Einheiten gestatten diese Zahlen keine Aus-
sage.

Tabelle 1: Berufstätige Arzte und Zahnärzte

t) 1965 ernschl. Dentistcn.

Der Anteil der Fachärzte hat sich l9?5 gegenüber dem
Vorjahr weiter erhöht und erreichte 45,6 0/0. Die nachste-
henden Fachgebiete waren am stärksten vertreten: Innere

Tabelle 2: Berufstätige Arzte am 31. 12. 19?5 nadr
Beruf sausübung und Fadrgebieten

Jahresende

1965
1970
t97t
7972
1973
7974
1975

Arzte

darunter
Fra uen

17,2
19,2
19,4
19,5
19,9)o)
)n)

Ein-
wohner

je
Zaln-
üzt

Anzhl

1 87i
1 956
1 958
1 984
1 992
1 955
1 940

Ein-
wohner

Je
Atzt

Anzahl

rnsgc-
sarnt

31 660
31 17s
3t 405
31 149
31 182
31 538
3t 774

daruntcr
Frauen

14,0
15,6
16,0
16,2
16,8
16,9
17,1

rnsge-
samt

85 801
99 654

103 910
107 403
1 10 980
114 661
118 726

691
612
592
575
560
541
519

Ärzte

aEatrt

lnsge-
salnt

17 
'41,9

22,9

4S
10,1
2,4

14,8
8,0

24,3

15,1
7,0
8,3

12,3
43,6
45,1
17,2

19,2
9,8

24,2
6,7
6,1
9,6
6,9

10,1

64 627 )r7

13 764
228
277

1,4

54 099
2 068
2 979

5 633
109
494

6 049
2833
202,8

300
4 475

142
645

1 147
357

3 743
210

2288
459
160

2 341
7 490

51,8
7,4

86,0

26,4
5,5

19,0

62,5
80,6
77,7

q)0
17,1
18,4

31,0
s9,j
1i,4
34,6

42,7
58,j

i9,4
5,7

69,9
9,8
2,5

4 J,6
61,5

41,4
89,8
13,0

58,9
91,7
79,8

36,1
17,9
16,5

37,8
81,1
79,7

55,0il,5
69,7
38,4

)75
37,3

52,8
88,6
25,0
64,1
36,9
50,9
i7,7

Arzte rnrt Facharztbezeichnung
zugmrnetr
Anästhesre ........,....,...
Augenherlkunde
Chirurgre lohne Kinder- u.

Unfallchrrurgre)
Kinderchrrurgre
Unfallchrrugre
Frauenleilkunde und Geburts-

hrlfe....
Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde
Dermatologie u. Venerologie. .

Innere Medizrn (ohne Gastro-
enterologie, Kardiologre,
Lmgen- u. Bronchialherlk.;

GastrGnterologie
Kardrologie
Lungen- und Bronchral-

heilkunde (Teilgebret dcr
Inneren Medizm)

Kinderheilkmde
Kinder- u. Jugendpsychiatrie . .

Laboratoriumsmedizin .......
Lungen- und Bronchial-

heilkundi
Mund- und Kieferchirurgrc . . .
Nervenhcilkunde, Neurologrc,

Psvchlatrre.
Ncuiochrrurgrc
Orthopädre
Pathologischc Anatornie......
Pharmakologre .
Radrologie.
Urologie

Arzte fur Allgemeiruned., prakt.
Arzte in der Weiterb. z. Fach-
arzt sowie Arzte ohnc eine d.
o.a. Facharztbezeichnung. ...

Arzte lnsgemt

Fachgebict

18 726 "ot

6,8
2,8
1,0

4,7
2,8
1,2

1,4
1,5
5,8

9,3
1,8
1,8

14,0o)
16,9
27,0

29,4
4,5

7,8
aa
5,1

26,1
60,6

55
0,8

9/.t)

ln
freter Kran-Frauen Praxis ken-

haus

Davon,..tätlg
in Ver-
waltung

md
For-

schung
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Schaubild I

Änzte xlctr BERUFsausüBUNG
Je 10000 Ernwohner

1965 bis 1975
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und Forschung

Hauptamtlich
rn Krankenhausern

ln fterer Praxis

0
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Medizin (einschl. Gastroenterologie, Kardiologie, Lungen-
und Bronchialheilkunde): 26,80/0, Frauenheilkunde und
Geburtshilfe: lL,2olo, Chirurgie (einschl. Kinder- und Un-
fallchirurgie): 11,5 0/0, Kinderheilkunde: 8,2 0/0.

Die Struktur der Arzteschaft nach der Berufsausübung
zeigt im Laufe des letzten Jahrzehnts eine langsame, aber
andauernde Verschiebung von der freien Praxis hin zum
Krankenhaus. 1965 waren 58,5 0/o der Arzte in freier Pra-
xis tätig, 19?0 waren es 51,0 0/o und 1975 nur nodr 46,9 0/0.

Der Anteil der im Krankenhaus tätigen Arzte stieg ent-
sprechend von 31,0 0/o (1965) über 38,8 0/o (1970) auf 44,1 oio

(1975). 9,0 0/o der Arzte waren 19?5 in Verwaltung und For-
schung tätig. Abweichend von diesem Gesamtdurchschnitt
betrug der Anteil der in freier Praxis tätigen Arzte lg75
in der Augenheilkunde 86,0 0/0, in der HaIs-, Nasen-,
Ohrenheilkunde 80,6 0/o sowie in der Dermatologie und
Venerologie 77,7 0lo; dagegen waren naturgemäß 91,7 0/o

der Kinderdrirurgen, 89,80/o der Anästhesisten, 88,60/o der
Neurorchirurgen und 81,1 0/o der Gastroenterologen im
Krankenhaus tätig. 1975 wurden 4 509 Facharztanerken-
nungen ausgestellt, von denen 26,6 0/o auf innere Medizin
entfielen.

Ärztinnen waren wie im Vorjahr an der ärztlichen Ver-
sorgung mit 20,2 0/o beteiligt. Am höchsten lag ihr Anteil
in der Kinder- und Jugendpsychiatrie mit 45,1 0/0, in der
Kinderheilkunde mit 43,6 0/o und in der Anästhesie mit
41,9010. In den Fachgebieten Urologie und Chirurgie sind
Frauen dagegen relativ selten vertreten (1,4 bzw. 4,9 0/o).

Von den Arztinnen waren 45,5 0/o im Krankenhaus und
43,1 o/o in freier Praxis tätig.

Die Zahl der ausländischen Arzte hat 19?5 weiter zuge-
nommen und ist auf 8 184 gestiegen. Fast jeder lb. Arzt
rvar Ende 1975 Ausländer, darunter befanden sich 14,3 oio

Frauen. Jeder vierte ausländische Arzt hatte die Approba-
tion in der Bundesrepublik Deutschland erworben. Im
Krankenhaus arbeiteten 87,6 oio der ausländischen Arzte.
Immer mehr Ausländer lassen sich jedoch in freier Praxis
nieder, wie die Entwicklung der letzten Jahre zeigt (siehe
TabeIIe 3).

Tabelle 3: Berufstätige ausländische Arzte

l) 1970 rn Hessen nur in Krankenhäusern tätrgc Arzte. - 2) Von Arzten insgc-
saurt. - 3) Ohne Nordrhern-Westfalen und Hessen.

Am L.L2.1974 trat das Gesetz über Betriebsärzte,
Sicherheitsingenieure und andere Fachkräfte für Arbeits-
sicherheit in Kraft (BGBI. I S. 1885). Danach haben die
Arbeitgeber Betriebsärzte und Fachkräfte für Arbeitssi-
cherheit zu bestellen. Der Arbeitgeber kann haupt- oder
nebenberuflich tätige Betriebsärzte verpflichten oder
überbetriebliche Dienste in Anspruch nehmen. Die Be-
rufsgenossenschaften erlassen Vorschriften über die Maß-
nahmen, die der Arbeitgeber zur ErfüIlung seiner Ver-
pflichtungen nach dem Arbeitsschutzgesetz zu treffen hat.
Es handelt sich hierbei hauptsächlich um die Einsatzzeit
der Betriebsärzte. In der vorliegenden Statistik rverden
die in Betrieben tätigen Arzte als ,,Werksärzte" erhoben.
Gesondert ausgewiesen sind allerdings nur die hauptamt-
lichen Werksärzte. Ihre Zahl belief sich Ende 1974 auf 636
und erhöhte sich trotz der neuen gesetzlichen Regelungen
nur auf 647. Das zeigt, daß die Bedarfsberechnungen für
die Betriebe noch nicht abgeschlossen sind und die neuen
Vorschriften erst langsam realisiert werden können. Der
Verband Deutscher Betriebs- und Werksärzte schätzt den
Bedarf an Betriebsärzten auf rd. 6 000 Arzte, davon etw-a
5 000 für Unternehmen und 1 000 für rd. 100 arbeitsmedizi-
nische Zentren.

Zahnärzte
Die zahnärztliche Versorgung hat sich 1975 gegenüber

1974 nur geringfügig verbessert. 31774 Zahnärzte
(+ 0,70/0), darunter 17,1 0/o Frauen, hatten Ende 1975 im
Durchschnitt I 940 Einwohner zu betreuen. Auf l0 000 Ein-
wohner kamen im Bundesdurchschnitt 5,2 Zahnärzte.
Über dem Bundesdurdrsdrnitt lagen audt hier wieder die
Stadtstaaten Hamburg (?,9), Berlin (6,6) und Bremen (6,0),
gefolgt von Bayern und Hessen mit jeweils 5,6 Zahnärzten
je 10 000 Einwohner. Das Saarland wies die geringste
Zahnarztdichte auf (3,7 0lo). 94,7 0/o der Zahnärzte übten
ihren Beruf in freier Praxis aus, 2,9 0/o hauptamtlickr im
Krankenhaus und 2,4 0/o in Verwaltung und Forschung. 771
Zahnärzte (2,4010) waren Fachärzte für Kieferorthopädie.
Unter den berufstätigen Zahnärzten befanden sich 1 518
Ausländer (4,8 0/o), von denen 35,6 0/o selbtständig eine
eigene Praxis führten t).

Tierärzte
Im Jahr 1975 ist die Zahl der Tierärzte um 1,0 0r'o auf

8 972 gestiegen, davon arbeiteten mehr als die Flälfte
(55,7 0i0) in freier Praxis. Im Schlachthofdienst, in der
Fleischuntersuchung außerhalb der Schlachthöfe, in Vete-
rinär- und Tiergesundheitsämtern, im Hochschuldienst,
bei der Bundeswehr und in der Industrie rvaren 44,3 0/o

,) 
",""il 

1. 11. 19?5, Quelle: Bundesverband der Deutschen Zahn-
ärzte e. V., KöIn.

Jahr-
res-
endc

1970
'1971
1972
1973
1974
1975

Insgesarut I )

l%\

Und zwar
nltt

Anzahl

688)
607
512
735
616
078

lDl

96,3
9i,7
91,9
91,1
89,6
87,6

Fraucn

Anzahl

471
491
55t]
710
972
168

Anzahl I o,'o

4
4
5
5
6
7

27,83)
30,4
25,0
26,6
)70
25,4

10,1
91
9,6

10,9
12,4
14,3

509
958
3,()
930
596
r661 2

5
5
6
7
8

684
294
808
514
JO-'
184

5,t\4
,,9
6,4
6,9
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in freicr Praxis

291
466
472
517
688
671
7t4

3,6
5,1
5,4
5,0
7,8
7,6
8,0

59,5
57,5
55,9
56,0
53,6
55,5
55,7

Anzahl Anzahl

DavonTisärzte

druntcr Frauen

40,5
J)q
43,1
44,0
46,4
44,5
44,j

lnsge-
silnt

4 813
4 945
4 929
4 ü)2
4 777
4 932
4 993

irn dffentlichcn
Dicnst und ln der

Industrrcl)

3 270
3 653
3 732
3 780
4 080
3 950
3 979

Tabelle 4: Berufstätige Tierärzte nadl der Berufsausübung

Jahr

1965
1970
1971
1972
1973
7974
1975

l) Hauptarntlrch tätige Trerärzte im Schlachthofdrenst, in der Fleischuntersuchung
außerhalb der Schlachth<ife, in Veterinäruntersuchungs- und Tiergesundhcits-
äntern, rm Hochschuldienst, bei der Bmdeswehr und in der lndustrrc.

tätig. Der Anteil der weiblichen Tierärzte ist zwar weiter
gestiegen, Iiegt aber - bedingt durdr das Berufsbild - mit
8,0 0/o immer noch weit unter dem der Arztinnen und
Zahnärztinnen.

Übrige Berufe des Gesundheitswesens
Ende 1975 wurden insgesamt 3 715 Heilpraktiker stati-

stisch erfaßt, d. s. 10,5 0/o mehr als im Vorjahr und 43,9 t','o

mehr als 1965. In dieser Zunahme kommt möglicherweise
ein Trend zur Naturmedizin zum Ausdruck.

Tabelle 5: Ausgewählte übrige Berufe
des Gesundheitswesens

1) In Bremen nur in Krmkenhäusern tätige Personen. - 
2) Unvollständig, da

von einigen Ländern die entsprechenden Angaben fehlen.

Das staatlidr geprüfte Krankenpflegepersonal umfaßt
1975 223 ?40 Personen, das sind 3 0/o mehr als 1974. Davon
entfielen 61,60/o auf Krankenschwestern, 9,50/o auf Kran-
kenpfleger, 19,10/o auf Krankenpflegehelfer und 9,70/o auf
Kinderkrankenschwestern bzw. -pfleger. Die Zahl der Ge-
meindesehwestern war weiter rüchläufig. Während 1965
noch ll ?66 Gemeindeschwestern beschäftigt wurden,
waren es 1975 nur noch 7 737. Wie in den Vorjahren ver-
zeichneten die Krankenpflegehelfer 1975 die höchste Zu-
wachsrate (* 9,5 0/o). Die Zahl der Krankenschwestern
stieg dagegen nur um 5,1 0/o und die der Kinderkranken-
schwestern um 3,2 0/0. Ohne staatliche Prüfung arbeiteten
im Bundesgebiet2) Ende 1975 in der Krankenpflege 45261
Personen; in Ausbildung befanden sich 65 003 Kranken-
pflegepersonen 2). Davon werden 71,3 0/o als Kranken-
schwestern bzw. -pfleger, 16,1 0/o als Kinderkranken-
sdrwestern und 12,60/o als Krankenpflegehelfer ausgebil-
det. Die Zahl der Hebammen hat 1975 weiter abgenom-
men. Auf 1 Hebamme kamen 1975 103,5 Geburten
(Lebend- und Totgeborene), 1965 waren es noch 128,5.

Die Krankengymnasten und Besdräftigungstherapeuten
konnten 1975 relativ hohe Zuwadrsraten verzeidrnen
(* 9,4 bzw. 10,70lo). Bei der Gruppe der Masseure und
medizinischen Bademeister war eine Zunahme um 8,9 0/o

festzustellen, die Zahl der medizinisch-technischen Assi-
stenten erhöhte sidr leidrt um 2,4 0/0. Dagegen wiesen die
Sozialarbeiter einen Rückgang um 5,5 0/o auf. Im Kranken-
hausbereich nimmt die Bedeutung der Sozialarbeiter zwar
ständig zu, in den Gesundheitsämtern waren Ende 1975
aber 6,80/o weniger beschäftigt als im Vorjahre.
-fu ,rr', a"-. g 

"r 
i e t o h ne Rh ei nt a n d- pf alz.

Schaubild 2

Gesundheitsämter und deren Fadrpersonal
Die Zahl der Gesundheitsämter ist im Zusammenhang

mit den Gebietsreformen weiter zurückgegangen; sie be-
Iief sidr Ende 1975 auf 341. In Nordrhein-Westfalen bestan-
den l9?5 54 Gesundheitsämter gegenüber 82 Ende 1974. in
Hessen 29 (43). Das in den Gesundheitsämtern tätige
Fachpersonal wurde in diesen Bundesländern jedoch nur
in geringem Umfang eingeschränkt, da die bisherigen Ge-
sundheitsämter vielfach nicht aufgelöst, sondern als
Zweigstellen weitergeführt wurden. Deutlich sichtbar ist
der Personalabbau nur bei den Sozialarbeitern in Nord-
rhein-Westfalen; ihre Zahl ging von 779 (1974) auf 621
(1975) zurück.

Tabelle 6: Gesundheitsämter und Fadrpersonal
der Gesundheitsämter

Gesund-

Kran-
ken-

schwe-
stcn/ Med./

techn.helts-
ämter

Zthn-
Srzte

-pfleger,
Krnds-Arztel)
kran- ten

schwe-

1965
t970
l97t
1972
1973
1974
7975

r) Ohne dre fur die Gesundheirsär)rter tätrgcn Arzte uberörtlicher Träger der
Sozralhrlfe. - 2) Ohne Rhernland-Pfalz.

Apotheken und deren Fachpersonal
Ende 1975 gab es in der Bundesrepublik 13 879 Apothe-

ken, das sind 3,6 0/o mehr als 1974. Darunter befanden sich
97,5 0/o öffentliche und 2,5 0/o Krankenhausapotheken. Eine

083
59n
661
582
797
882
972

8
8
8
8
8
8
8

1965
1970
7977
7972
1973
7974
7975

Jah-
res

cnde
ken-

stern

[o8.Maßstab

BERUFSTÄTIGE PERsONEN III GE5UNDHEITSIYESEN
Je 10000 Etnwohner

1965 = 100

160
Kankenpllegepersonen

tnsgesamt

Apotheker in Apotheken

140 .Krankenschweslern und
-pfleger

Ärzte

120

Zahn*zle

90

t0
Hebammen

55

I I

statslrsch.r Bund.iäfr t 760743
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2.1
,:.,4Z

'./

4#ß ffif
f

\Jah-
res-
ende

Krm-
ken-

schwe-
stern
bzw,
-pflts
gerl)

Kinder-
krm-
ken-

schwe-
stern
bzw.
-pfle-
gerl)

pflege-
helfert )

Heb-
atnrnen

Kran-
ken-Heil-

prak-
tiker

Mas-
seure
und

med.
Bade-

melster

2
2
2
2
3
3
3

581
732
w2
901
091
362
715

8
6
6
6
6
5
5

2n
857
708
505
255
958
850

tenr)

5
27
25
30
34
39
42

773
038
494
564
@7
800

Mas-
seurc

14 914
18 047

3 330
5 354
5 816
6777
7 384
8 355
9 099

110 059
1'23 3ß
729 342
135 429
r4t 333
150 344
759 208

Med.-
techn,

73 282
16fi4
17 560
18 418
79 398
21 058
27 732

8 836
7 793
7 688
7 016
6 998
6 740
6 610

18 998
20'238
27 397
22862
23 470

Gesund-
herts-

aufseher

Desin-
fekto-

ren

503
493
493
420
383
383
341

4
4
4
J
2
2
2

785
905
823
330
691
504
473

241
474
340
801
422
350
358

2,
2

238
305
337
3252',)

724
694
704
672
663
663
631

795
815
827
850
872
904

315
322
317
310
314
289

7 070 4
4
J
3
2
2
2

?33
c26
884
231
917
847
660

Sozial-
arbeiter

-6-

80



Tabelle 7: Apotheken und Fadrpersonal der Apotheken

. l) O_hne Bayern. - 2) Ohne Nordrhcin-Westfalen und Dayern. _ l) [n Hantburgeinschl. Anwärter.

öffentlidre Apotheke hatte im Durctrschnitt 4 b54 Einwoh-
ner mit Medikamenten zu versorgen. Die ZahI cler Apo_
theker in Apotheken nahm um 8,3 olo zu. Der durch-
sdtnittlidre Personalbestand der Apotheken blieb dadurctr
mit 2,1 Apothekern nahezu konstant.

Berufsnachwuchs
Wie bereits einleitend erwähnt, werden Angaben über

die in Ausbildung befindlichen personen künftig nicht
mehr im Rahmen der Statistik der Berufe des Gesund-

heitswesens erhoben. Medizinalassistenten und in Ausbil-
dung befindliche Krankenpflegepersonen sollten in der
Krankenhausstatistik nachgewiesen werden, da ihre Aus-
bildung generell im Krankenhaus erfolgt.

Tabelle 8: Erteilte Approbationen (Bestallungen)

Jahr

7965
t970
1971
1972
1973
1974
1975

Die Zahl der erteilten Approbationen gibt Aufschluß
darüber, wie viele Akade-miker die Ausbildung in einem
Heilberuf abgeschlossen haben und ihren Beruf ausüben
dürfen. Bei den Arzten wurden 19?i erheblich mehr
Approbationen erteilt als im Vorjahr (40,5 0/o). Auch bei
den Zahnärzten hat ihre Zahl zugenommen. Dagegen ging
sie bei den Tierärzten auf den Stand von lg65 zurück; bei
den Apothekern lag sie nodr weit unter diesem Stand.

Jahres-
ende

1965
1970
197 1

1972
7973
.1974
1975

10
11
11
12
12
13
13

336
526
910
308
868
390
879

274
308
314
319
323
336
342

5
5
5
5
4
4
4

893
4i8
304
156
950
749
554

17 725
20 866
22 551
23 152
24 052
24 787
25 597

43,7
47,8
49,3
49,2
49,9
50,0
50,4

4
3
4
4
3
3
4

a
3
4
5
6
7

Apothsken Personal

- Anzahi

267
J46
2241)
227t)
u50r)
268

715
431
604
518r)
0564
0592)
057r)

insge-
sat nt

darunter
Fraucn

jc
Pharnra-
zcutlsch-

tcclr-
nrschc

AssrstcD-
ten

| .".un,", I

insge- lKrankcn-l
sarnt I hausapo- |

{ 
tneten 

I

liche
Apo-
theke

Apothckcr rn
Apothckcn Apothc-

kerassi-
stentcn

Eiu-
wohncr

2
9
5
4
5
5
7

559
752
403
96/.)
433
173
268

)4,6
33,0
i0,7
25,8
25,4
27,4
19,5

504
853
982
091
193
793

sanlt
Anzahl

Arztc
insgc-

Fraucu

13,0
16,0,tI
25,8
18,6
23,1
28,0

Insge-
sanlt

Anzrt t

daruntcrInsge-
Fraucn

Anzahl

untcrdar
salDt Fraucn

247
287
377
399
370
350
246

223
468
724
800
713
4u'l
140

TlcrarztcZahnärztc

1) )
19,8
19,u
1U,7
16,0
15,8
17,0

57,7
58,j
56,8
51,7
50,6
47,3
45,3

-7.

daruntcr
Fraucn

I

I
2
1

1

1

1



1 Berufstätige Arzte und Zahnärzte am 31. Dezember 1975 nach Berufsausübung,
Ländern und Fachgebieten

Fachgebret

Land

ln
Verwaltung

und
Forrchung 1 )

lnsgesamt

53 394
55 141

631
840

2282
2319
5 954

724
14 092

5 216
2995
I 427
991 1

832
2 405

974
975

Arae insgesamt
I 1 14 661 53 873I r rs zzo E5 692

7 363
8 184

659
869

Arzte nach Landern

479
545

50 341
52371

0
0

447
663

108
149

1974
1 975

28
29

49
7

36

ü
68
45

122
123

o
4

1
14
14

ti
7
2

21

1

1

1
a

1

1
4

116

429

6 596
7 166

Schleswrg - Holstern
Hamburg ,.
Nredersachsen
Bremen
Nordrhern - Westfalen
Hessen
Rheinland - Pfalz
Baden . Wurttemberg
Bayern
Saarland . .

Berlin(West) .....

4 590
5 172

11 824
1 594

30 867
11 261

2 331
2326
5 990

724
14 164
5 284
3 0406 086

18 195
20 430

2 077
6 630

I 549
10 034

841
2 409

152
561
487

6
94

282
575

285
39
40

Arzte nach Fachgebreten

93
2 619

t9
223
490
208

1 475
12

1 599
45

4
1 020

917
24O23

27 ü9

1

2
5

14
4
2

I
1

3

745
336
007
157
353
865
426
oo2
315
075
490

858
388
883
100
394
185
508
335

205
185
173
165

33
71
48

3
215
122

54
178
r66

11
11

514
510
827
113

2350
1 112

620
1 644
20a1

r61
731

Anasthesle
nulentrerttunoe ...........':..: :::. :..... :.
Chrrurgre {ohne Krnder u Unfallchrrurgre)
Krnderchirurgre
Unfallchrrurgre
Frauenherlkunde und Geburtshilfe
Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde
Oermatologie und Venerologre
lnnere Medrzin (ohne Ga$roenterologte, Kardrologie, Lungen- und

Bronchialheilkunde) . . .

Gastroenterologie
Kardiologie
Lungen- und Bronchralheilkunde {Teilgebret der lnneren Medizrnl
Krnd€rherlkunde
Kinder. und Jugendpsychratrie
Laboratoriumsmedrzin . .
Lungen- und Bronchralherlkur
Mund- und Kieferchirurgie
Nervenheilkunde, Neurologre,
Neurehrrurgre.
Orthopadie
Pathologische Anatomre . -

Pharmakologie
Radrologre
Urologre

Schleswrg - Holstern
Hamburg
Nrederschsen

Hessen . .
Rheinland - ffalz
Baden - Württemberg
Bayern
Saarland . .

Berlin (West)

Arzte mit Facharztbezsichnuno zuemmen, . .
Arzte lür Allgeminmedizin, prakt. Arzte und Arzte in de? WsitEörldung

zum Frcharzt sowie Azts ohne €ine d6r o. a. Fahazöezeichnung€n.

1974
1975

- 1974
1 975

Zahnätzle insgesamt
I 3'r 538 29 752I ynq 30 102

darunter Frchzahmzte für Kieferorthopädie
. I 786 704

I ttt 705

Zahnante nrch Ländern

2 068
2979
5 633

109
494

6 049
2 833
2 028

13 764
225
2',17
300

4 415
142
645

1 147
357

3 743
210

2288
459
160

2 341
1 490

54 099

64 627

1 469
1 349
34r'.1

430
7 625
3 132

145
2547
1 473

6
g4

3 761
2215
1 573

7 264
39
40
93

2612
19

216
ß7
208

1 473
12

1 596
44
4

1 0r3
913

27 907

27 240

28 165
2S 221

244
320
133

1 976
r86
573
294

59
1 192

561
22 410

29 961

2
1

58
30

m3
3
6

86
43

118

274
4
4

42
406

24
't74
337
l6

292
12

116
120
97

129
12

390
99

2
1

7

nde....
'esyci'nirie

r 587
I 881

3 666

6 997

Ernwohner
le

Arzt

6
3

006
924

61
40

780
748

21
26

47
50
58

b
184
72
33
83

109
8

98

1 562
5 055
6 001

r 389
1 222
e tcE

421
7 226
2 938
1 475
4 794
5 726

342
l't94

86
123
185

73
449
160
62

28',!
344
l9
99

698
702

303
099
150
348
777
778
413
5r3
382
363
095

1

1

3

6
2
1

4
5

401
303

snsttge angestellte Arae rn pnvaten unternehmen sofern ste hauptamtltch tatrg slnd

2 Berufstätige Arzte und Zahnärzte

Zahnatzie

Land

am 31. Dezember 1975 nach Ländern

Schleswrg - Holstein
Hamburg ,.,.
Nredersachsen
Bremen
Nordrhern - Westfalen
Hessen.
Rheinland-Pfalz..
Baden - Wurttemberg
Bayern
Saarland. ...
Berlin (West)

Bundsgsbiet

4 590
5 172

11 824
1 594

30 867
11 261

6 086
18 r95

1 303
652

1 356
847

'I 167
1 101
1 343
1 130
1 239
t 1t9

653
1 139

1 992
2 635
5 340

846
14 679

5 040
2730
8 099
a 727

980
3 04r

54 099

17,8
30,1
16.3
22,2
18,0
20,3
16,6
19,9
18,9
18,9
33,4
19.3

563
332
612
450
555
493
602
503
529
528
299
519

r 469
1 349
3 441

430
7 625
3 132
1 562
5 055

7,7
15,3
1,4

1 1,8
8,6
9.r
7,4
8,8
8,1
8,9

t 5,3
8,8

758
273
104
667
247
772
347
811
801
694
523
940

'|

1

2
1

I
2
1

1

2
1

I

20 430
2 077
6 630

6 00r
407

1 303

Arzte
darunter Facharzternsgegmt

Anzahl
auf

10 000
Ernwohner

je
Arzt

Ernwohner
Anzahl

auf
10 000

E inwohner Arzt

Ernwohner
Anzahl

auf
10 000

Ernrchner

118726

-8-

31 774

5,7

4,4
6,0
4,5
5,6
4,3
5,5
5,6
3,7
6.6
5,2

I tn Irerer Praxrs I I

T ' 

- 

--f--:------------- Hauotamilrcn IllAsststentenll
| ,r.".r"n I Praxrsrnhaber I ber Arz-ten,n | *.".lT.nru. II I I lrerertsraxrs I I

darunter Auslandct



3 Berufstätige Arzte und.Zahnärzte am 31. Dezember 1975 nach Berufsausübung,
Ländern und Geschlecht

Beruf6tatige Arzte bzw. Za}f,närzte
davon

ha[ptamtlich ]n Bonstrger [ätigkeit

Iand

Scbl.gI1 g-Hol 6t€ 1n
Eubug
trlcalgr!echoc!
Eac[a!
troralrhclr-UG stfalc!
Eor6ea
Rhelnlud-Pfa1z
Brd.D-lltlrt taEb€rg
Bayr!B
S.erliaalErrlia (Ycct)

Sonstl g6
Arzte

Ar zte

I1äullch

959
791
061
594
81',|
27',|
+97
759
120
704
75+
,54
179
891
596

,72
512
929
1ro,,,
01,
54t
790
914
117
615
,ra

90
9A2

61

1768 1I 987. r 'l
9 7oa') 5
127',t

25 O75 1r8e74 ++92A 2
14 

'O7 
5

't5 4o9 I
1 7014724 1

94 7561) 45
7 015{ \91 551',' 4'6 +r1

a22

1i?,'
72'
792
,47
i58
884
021
176
902
gzol )

li3,r
912

1

2

91+
790
051
594
'191
245
477
7't8
o72
701
75t
114
757
700
,78

,48
529
90'
1ro
291
911
518
709
arg
129
512
009
a,

694
51

t 111
9012 710
to5

5 675
2 

'O11 212,87
4 511

101
a12

2t a61.

4158r,
99+
589,7'
't55
958
297
512
878
560
162
12t
749
767

25 14110 1

40 1'l26 120 141 6486
112

2',t5 41226191 
'9

150
505
o1,
168
780
112
468
705
70t
197
9to
909
o1,
592
829

Zehnärzte

l'ttsEllch

124
12
9'

4
29+
265

70
421,4'
49
5'

712
+7

67t
to

22
2.t4
2

5t
,a
't7
7A
,6,

c

218
9

2A1
6

80
92

129
46

187
'165
'to

251
426

27
171
845

17
9141'

51
88

101
2A

165
118
9'

157
27'

18
146
+10

11
+95

11

7
11
8
5

?o
20

6
26

9
2

19
181

,,:

16
10

7

,7
19,
2,
12

1
21

176

ra5

8
'1,
8

40
40

a
1',|
47

+
4

20>

zoö

99
97

141
1

245
1a

16t
105
+r5

E

, ,rl
1

1 295
1

17

5+5
't'l

,t5
ö

9 27
to
12

,|

1e1
180
12

245
111

+1'
897

27
aaz
2'

5
1't

6

57
14
40
7'
+'1

a
245

7
211

'|

11
+
2
6
8

1

45

+'l
,8
96

70
67
15

50
t3

BudssBablEt
deroter AUBIälder

daBeBea 1974
d@ter Auslälder

4'

U61bl 1 ch

ScblGrrlt-Eol !tolD
Ealbut
IIl.6arlachranEa!!!
trordthaln-IaotfaleD
Eca!en
Rho1!lual-Pfa1z
EaöoD-tUrttoEbcrg
Bayara

5
2
'|

4

22
1

10
1

'to

24
3

26

42
+2
25
8t
75I,

,29
7

284
10

51
58

118
+4

toz
110
48

191
227

10
59

1 25O

t o+i

55
95
81
15

185
,55

16
292

6

24
,7
24

7
119

71't,
84

110
'to

122
541

6
559

6

544
102
66

140
198

25

1

5
5
,|

15
7'l

15
1>

2
7

102
1

101
1

SrarlaEd
B.!lla (Y.rt)

Eud6Etcbictdarotar Au8lälder
drBaBoD 1974

darutor Ausläader

schk.rl g-Eo1 rtGln
Eubutg
trl.dor!aohsea
EarDaE
llorallhG 1 !-Ue€ tfe16a
Ecaaan
RhGlDleat-Pfa1z
Eailcr-IUrtt.Dbcrg
Bryarn
gaarlarat
3cr1h (I..t)

Buld.asEebi6t
d!rotcr luslälde!

ds8eB€! 1974
dmtGr Ausländer

9

o

9

,

2

;
5

'-

15

+i

1 2't8
1 05'
2 916

tr56 27+
2 5+5't ,5,
4 280
5 081

,r1
945

26 1+1
1 084

26 '.t95
94'

1 162
9592 A2A
t+9

5 9782 411
1 250
4 080
4 870

,11
871

25 091

25
62
40t

175
a2
46

147
119

15
7

719

aoä

;,
20

5
,|

1'r
5
7
2

5'.!

21
,l

,'t
2'
21

7
11
7',|

,1

19+

191

Scblc!I19-Eo1 stcln
Eubuta
f,ladc!!achsen
Iaclca
1ro!althGln-IrBtfaIen
Eca!en
nhel!1alal-Pfa1z
B.il.!-Yllrttcab.rg
Bayo!B
saarluil
B€rltn (Uest)

BEdesEebiet
daroter AualäDder

daBeBeD 1974
deroter Ausf äader

227
25'
,o7

72
244

,
o
2'

192
198
4+O
+,1 101

477
201
626
7t9

60
2A'

4 
'60+ tsi

251
2A6
52>

75
t51
587
229
775
920

75
758
+15
+r+
,+2
,96

24 A5+ 21 412

527
215
t1+
ar6

69,2'
5 011

+ egä

tl€ 1 bl1 ch

55

1

6

+

11

5
7
9
7

5

5

14
,o
14
88

117
9

40
651

t+i.

10
10

rö

1) Dsrutsr .11? ('lg7+ = 115) Eämllche bzv. 47 (19?a = 40) ueibllche Arzte voa HmoYet-Stadt' die ulcht in der Gllederug unter
nhauptaltllcb 1[ Bonstlger fätig'l(eltn enthalton 8iad.

rn freier hurg

I na Be saEt
zuga@Bn Plui s-

luhaber

AsEr aten-
tsn bel
ilrzten

iu freier
kuls haug

treup t -etl1ch
1n elaen

tu
öffeat-
1 icheI
Ge6ud-
bei tE-

d lenBt

iE gswer-
beärzt-

sl cherung

in aler
Sozlel

raI

licheu
I)1en8t,
1n Ver-

Ulfal1-,
IDvali-

deav.),1!
iler Ar-

b€1 taver-

rn der
Bundeg-
rehr ,

1E
Bund es-

gt etz-
achutz,

ln
Po1 1 z€1 -

d i eEst

fn
wi Eaen-
echal t-

1r ch-
the o-

retl echen
Instrtu-

ten

(baupt-
utlich)

werks-
üzte-

-9-

4,
2

46
5>

>2

2



4 Berufstätige Arzte und Zahnärzte am 31. Dezember 1975 nach Berufsausübung,
Geschlecht, Fachgebiet und Ländern

Devon

1D
Vcrrrltung

uail
trorrohul6'/

Eeohgoblet

Ärzto ult froherrtbcroloh-
t![aall

Aaäathrrll
lugolhcilkuado
Chlrrrglo (ohao f,lldrr- unit
Unfallohlrur3lo )

ßlailerchlrur6ic
Unfallohlrurglo
Freucuhotlkuadr uad
Ocburtchllfr

f,ela-, Xaerl- rOhroahrllkuailc
Dornetologh uld Vcaorolo3l.o
Ilacrc t{rdlsla (ohao 0eatro-
cntorologh, Eerdlologir
aovlo Lulgoa- uaä Brol-
ohtelhctlkurilo )

Oertrocatrrolog1r
f,erdlologlc
Lu.lgon- uld Brolchlalhril-
kural. (I.l1trbht d.r
lrarrol Hoillzla)

ßhilorhcllkuade
f,tldrr- u. ilu6eadpayohletrlo
hboret oriurrcilLlla
Luagrl- u.Erolohiellotlkulile
Huad- u. f,lcforehlrurgfu
lfervoahoilkuadr, lourologlo,
Pryohletr1r

Ilcuroohlrurglo
Orthopäillc
Prthologlrohr lnetolic
Ptrerarkologlc
Bedlologlc
Urolo6h
Zuaenal
Irzto für lll6orclnrcilizln,
prtkt. Lrstr uld Irztc latlrr Ycltorbllilulg zrn treoh-
trrt roylc lrzto ohac clnr
dor vorgcne.anton Fecberzt-
brzoLchaun6oa

Irzto lnagrreat
und zvert
Irztc rlt rtaeträrrtltohrr
Prilfuag ,

lusliadrr
Idrr. .lt rlcutrohor

lpgrobetl.oa
Zahnärzte 

]

dar. tätig als Fach- 
izahrrärzle für Kiefer- iorthopädie I

vclb-

,o
20

12

,o
102

22'
8

1'

§chIe swig-Holste in

4

14

9

2

20

1

1

,
1

27

2

9t

69

12'
102
45

27

2

9'

69

12'
102
45

2

1?

2

4

,
27 2? '.l 1

29

2

2

?

5
1

1

14?

I
12

192
11'
55

,99
9

1'.|

100

?
86
11

11

?,
44

1 67?

2 O91

, ?68

517

8zz

1 028

1 9r9

1\

't9,

,48

217

,ro

,2
5

16

67

11

8 ,|

62 24o 
'2 

2r9 
'2 

1 127

7
11

19 ?60

24 1 415

91

10

to,
,94

88

120

11

,2
1

20

1

11

1

5

5?

2'
104

,
1'
,?

6

2

1

2

2

2

71
2

2

11

1

18
2

41

2

2

'to

z

5
57

5
1'

t6
,6

927

,5

61

2

1

5

z

1

4

41

2

2

9

2

E;

1?

42

5
6

5
6

6e

1

1
12

5

,29111'

,5
8

65i160,o5

11

7
1'

,7
,6

9r1

19 4

1

1

21,5

6,
?

,2
7

1?

I
,

1

1

2

,

6

1

I
1

4 'ro

212 I OO?

,72 1 9r4

110

21

25

41

102

12 1

,

8

11

41

,1
1

1 218 251 1 162 22? 1 111 '.t92 51 
'5 

25 16

2E82??2??

ia frcler Prerlr
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Fachgebiet

Ärzte nit lch-
IlultEcn

Aaäathesle
Augcahetlkuade
Chirurgie (ohne Kinder- und
Unfallchirurgie )

Kinderchlrurgle
Unfallchirurgle
Praucnhetlkunde und
Geburtahilfe

Eale-, l{aaen-, Ohrcahcllkunite
Dcrmatol.ogie uail Vencrologie
Innere l(edizin (ohac Gaatro-
entcrologie, Kardlologie
aorLc Lua6rn- uad Bron-
chielhcllkundc )

Gact rocnterologie
Kardlologic
Luagcn- und Bronohialhell-
kuaitc (Tellgcbict der
laacrcn Medlzin)

Kinderhc llkuncle
Kiader- u. Jugcndpaychiatrle
Laborat orlunaueillzlu
Luagcn- u.Broachialhcllkuaile
l{untl- u. Kicferohirurgie
Nervenhellkunrlc, ilcurologie,
Pcychlatrlc

NeurochLrurgie
Orthopädle
Pathologische Aaatonie
Pharmakologie
Ratliologie I

IIlroJ.ogie 
IZusannea I

Ärzte für Allgeocinnetlizln,
prakt. Ärztc uad Arzte ia
der Ucitcrbiklung zun Fach-
arzt goyLc Arzte obrle cinc
dcr vorgeuaautca Faoherzt-
bezeichaungcn

Arztc iaegeaamt
uad zvar:
Arztc nit gtaataärztllchcr
Prilfung

Aualändcr
ilar. nlt cleutacher
Approbat ioa

Zahnärzt e

dar. tätig als Fach-
zahnärzte für Kiefer-
or thopädi e

Fußnote siehe Seite 21.

4 Berufstätige Arzte und Zahnärzte am 31. Dezember 197S nach Berufsausübung,
Geschlecht. Fachgebiet und Ländern
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Fachgebiet

Arzte nit Facharztbczelch-
nungan

Anäathesle
Augenhellkuncle
Chlrurgic (ohnc Kindcr- und
Uufellchirurgle )

K lnile rc h I rurgl e

Unfallchirurgle
Frauenhellkundc unil
Gcburtahllfe

Eala-, Itaeen- rOhreahcilkunde
Dernatologie unrl Venerol.ogle
Ianere Medizin (ohnc Gartro-
enterologle, Kartliologle
eovle Lungcn- uad Bron-
chlalhe ilkunclo )

Gastroeut erologle
Kardiologie
Lu.agen- und Brouchialbeil-
kuralG (Tellgeblct ilcr
innereu lledizla)

I(lntlcrhe llkuailc
Kinrlcr- u. JugcndpaJrcbiatrie
Laborat orLuaaucalLzla
Lungea- u.Bronchlalhellkuaile
üuad- u. Kicferchirurgic
t{ervcahcllkundc, Ncurologlc,
Paychiatrie

l{eurochlrurglc
Orthopädic
Pathologiachc Anato!1e
Pharnakolo6ic
Ratllolo5ie
Uro1o61c
Zutanncn
Ärztc für Allgeociancillziu,
prakt. Ärztc u.ad Ärzte Ia
der Iclterblltluag zuu fach-
erzt roYic Ärztc ohnc clne
ilcr vorgcuanatcn Facharzt-
bczclchnuagen

Arztc inageaant
uatl zyar:
Arzte nlt etaateärztlicher
Prilfung

AusIäualer
dar. nlt dcutacher
Approbat ion

Zahnärzte
dar. tätig a1a Fach-
ze}rnätzte für Kiefer-
orthopädie

FußEote siehe Seite 21.
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4 Berufstätige Arzte und Zahnärzte am 31. Dezember 1975 nach Berufsausübung,
Geschlecht, Fachgebiet und Ländern
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Fachgebiet

Arztc nit ioh-
DUIIECn

Aaästhcalc
Augcnhcllkuurlc
Chirurgic (ohne Kiniler- und
Unfallohlrurgie )

Klntlcrchlrurgle
Unfallchirurgia
Fraucnhcllkunde und
Gcburtghllfc

Eala-, Naacn-rOhrcahellkuadc
DcrnatologLe und Vcnerolog{c
Inncre Mcdizla (ohnr Geatro-
cntcrologie, Kardiologic
aorlc Luagcn- und Brou-
chialhcllkunilc )

Gaet rooat orologLc
Karrliologlc
Lulgcn- uacl Broachlalhell-
kurltle (loil8cblet dcr
inncrcn l{edizln)

Klnilerhe llkuaile
Kinclcr- u. ilugcnpeyohlatric
I,aborat oriuncncaliztn
Luagcn- u.BronchLalhcilkundc
tlund- u. Kleferchirurgie
l{crvcuhcilkulde, l{curologic,
Paychlatrie

Ilcuroohlrurgic
Orthopäille I

I

Pathologlaohc Anatonlc I

IPharratologie 
I

Racllologle
Urologie
Zu!aEneD
Ärzte für Allgencinncdizlu,
prakt. Ärztc und Ärztc ia
der Telterbililung zun Faob-
arzt eoyic Arzte ohae ciac
dcr vorgenannten Facbarzt-
bczelohaungen

Ärzte iaageaant
und zuar:
Ärzte nlt etaataärztlicbcr
Prüfuag

Auslä-adcr
dar. olt dcutEcher
Approbation

Zahnärzte
dar. tätlg a1e Fach-
zahaärzte für Kiefer-
orthopädie

Fußnote aiche Seite 21 "
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4 Berufstätige Arzte und Zahnärzte am 31. Dezember 1975 nach Berufsausübung,
Geschlecht, Fachgebiet und Ländern
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Fachgeb ie t

Ärzte mit Facharztbezeich-
nungen

Anästhesie
Augenhe ilkunde
Chirurgie (ohne Kinder- und
Unfallchirurgie )

Kinderchirurgie
Unfallchirurgie
Frauenheilkuade und
Geburtshilfe

Hals-, Nasen-,Ohrenheilkunde
Dermatologie und Venerologie
Innere Medizin (ohne Gastro-
enterologie, Kardiologie
sowie Lungen- und Bron-
chialheilkunde )

Gastroenterologi e

Kardiologie
Lungen- und Bronchialheil-
kunde (Teilgebiet der
inneren Medizin)

Kinderheilkunde
Kincler- und Jugendpsychiatri,
Laboratoriumsmedi zin
Lungen- u.Bronchialheilkunde
Mund- u. Kieferchirurgie
Nervenheilkunde, Neurologie,
Psychiatrie

Neurochirurgie
0rthopädie
Pathologieche Anatomie
Pharmakologie
Radiologie
UroLogie
Zusaomen

Arzte für Allgemeinmedizin,
prakt. Arzte und Arzte in
der ldeiterbildung zum Fach-
arzt sowie Arzte ohne eine
der vorgenannten Facharzt-
bezeichnungen

Arzte rnsgesani
und zwar:
A:"zte mit staatsärztlicher
Prüfung

Ausländer
dar. mit deutscher
Approbation

Zahnärzle
dar. tätig aIs Fach-
zahnärzte für Kiefer-
orthopädie

Fußnote siehe Seite 21 .
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4 Berufstätige Arzte und Zahnärzte am 31. Dezember 1975 nach Berufsausübung,
Geschlecht, Fachgebiet und Ländern
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Fachgeb i e t

Arzte rnit Facharztbezeich-
nunSen

Anästhesie
Augenheilkunde
Chirurgie (ohne Kinder- und
Unfallchirurgie )

Kinderchirurgie
Unfallchirurgie
Frauenheilkunde und

Gebur tshilfe
Hals-, Nasen-,Ohrenheilkunde
Dermatologie und Venerologie
Innere Hedizin (ohne Gastro-
enterologle, Kardiologie
eowie Lungen- und Bron-
chialheilkunde )

Gastroenterologi e

Kardiologie
Lungen- und Bronchialheil-
kunde (Teilgebiet der
inneren Medizin)

Kinderheilkunde
Kinder- und Jugenclpsychiatrie
Laborator iumsmedi zin
Lungen- u.Bronchialheilkunde
Mund- und Kieferchirurgie
Nervenheilkunde, Neurologie,
Psychiatrie

Neurochirurgi e

Orthopädie
Pathologische Anatomie
Pharmakologie
Radiologi e

Urol ogi e

Zusamrnen

Ärzte für Allgemeinmedizin,
prakt. Arzte und itrzte in
der Weiterbildung zum Fach-
arzt sowie Arzte ohne eine
der vorgenannten Facharzt-
bezeichnungen

Arzte insgesamt
und zwar:
iirzte mit staatsärztlicher

Prüfung
Ausländer

dar. mit deutscher
Approbation

Zahnärz1"e
dar. tätig a1s Fach-
zahnärzte für Kiefer-
orthopäilie

Fußnote Biehe Seite 21.
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4 Berufstätige Arzte und Zahnärzte am 31. Dezember 1975 nachBerufsausübung,
Geschlecht, Fachgebiet und Ländern
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Each geb r et

Arzte mi.t Facharztbezeich-
nungen

Anäs thes i e
Augenheilkunde
Chirurgie (ohne Kinder- uhd
Unfal 1 chir urgi e )

Ki.nder ch irurgi e

Unfa11 chirurgi e

FrauenheiLkunde und
Geb ur t sh it fe

Hals-, Nasen-rOhrenheilkunde
Itermatologie und Venerologie
Innere Medizin (ohne Gastro-
enterologie, Kardiologie
sowie Lungen- und Bron-
chialh e iLkunde )

Gastroenterologie 
]

IKardiologie 
I

Lungen- uad Bronchialheil-
kunde (Teilgebiet der
inneren Medizin)

Kinderheilkunde
Kj.nder- u. Jugendpsychatrie
Iaborator iumsnedi ziu
Lungen- u.Bronchialheilkunde
Mund- u. Kieferchirurgie
Nervenheilkunde, Neurologie,
Psychiatr i e

Neurochirurgi e

Orthopädie
Pathologische Anatoroie 

IPharmakologie j

Radiologie I;.:il::. I

Arzte für Allgemeinmedizin,
prakt. Arzte uad Arzte in 

Ider Weiterbildung zum Fach-l
arzt sowie Arzte ohne eine I

der vorgenannten Fachar
bezei chnungen

ilrzte insgesamt
und zwar:
Arzte nit staatsärzt1i.
Früfung

Ausländer
dar. mit deutscher
Approbation

Za}raärzte
dar. tätig a1s Fach-
zahnärzte für Kiefer-
orthopädie

zl-

ch

Fußnote siehe Selte 21.
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4 Berufstätige Arzte und Zahnärzte am 31. Dezember 1975 nachBerufsausübung,
Geschlecht, Fachgebiet und Ländern

f;avon
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in freier Praxis
1ns6;esamt

zusammen Praxis-
i nhab er

Assistenten
bei Arzten
in freier

Fraxis

haupt am t1 i ch
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Krankenhaus

männ-
1i ch
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1i ch

we:.b-
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1
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Fachgebi et

Arzte mit Facharztbezeich-
nunSen

Anäs thesi e

Augenhe ilkund e

Chirurgie (ohne Kinder- und
UnfaI1 ch irurgi e )

Ki nderchirurgi e

Un fa1 1 chirurgie
Frauenheilkunde und
Geburtsh i1 fe

Hal-s-, Nasen-rOhrenhei
Dermatologie und Venerologi
Inuere Medizin (ohne Gastro
enterologie, Kardiologie
sowie Lungen- und Bron-
chial-heilkunde )

Gastroent erol ogi e

Kar diologi e

Lungen- und Bronchialheil--
kunde (Teilgebiet der
inneren Medizin)

Ki nderbeil-kunde
Kinder- u. Jugendpsychiatri
Laboratoriunsnedi zin
Lungen- u.Bronchialhe
Mund- u. Kieferchirurgie
Nervenheilkunde, Neurologie
Psychiatrie

I[curochirurgie
Orthopädie
Pathologische Anatomie
Pharuakol ogi e

RadioLogie
Urologi e

Zusammea

Arzte für Allgeneinmedizin,
prakt. Arzte und Arzte in
der l/eiterbildung zum
arzt sowie Ärzte ohne eine
der vorgenannten Facharzt-
bezeichnungen

Arzte insgesant
und zwar:
Arzte mit staatsärztlich
Prüfun6

Ausländer
dar. mit deutscher
Approbation

Zahdärzte
dar. tätig a16 Fach-

zahnär"zte für Kiefer-
or thopädie

Fußnote siehe Seite 21.
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4 Berufstätige Arzte und Zahnärzte am 31. Dezember 1975 nachBerufsausübung,
Geschlecht, Fachgebiet und Ländern

Davon
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I'achge bi e t

Arzte mit Facharztbezeich-
nun6en

Anästhesi e

A u6;enhe i lkunde
Chirurgre (ohne Kinder- uhd

UnfaJ-Ic hi rurgi e )

Ki nderchirurgi e

Unfallchirurgi e

Frauenheilkunde und
Geburt shi Ife

Hals-, Nasen-,Ohrenheilkunde
Dermatologie und Venerologie
Innere Medizin (ohne Gastro-
enterologie, KardioJ.ogie
sowie Lungen- und Bron-
chialheilkunde)

Gastroenterologi e

Kardiologie
Lungen- und Bronchialheil-
kunde (Teitgebiet der
inneren Medizin)

KinderheiLkunde
Kinder- u. Jugendpsychiatrie
Laborat oriunsaedizin
Lungen- u.Bronchialheilkunde
Mund- und Kieferchirurgie
Nerveheilkunde, Neurologie,

P sychiatri e

I'tr eurochi rurgi e

Orthopädie
Pathologische Anatomie
Pharmakologi e

Radi o1o gie
Urologi e

I

Zusamnen I

Arzte für Allgeoeinmedizin,
prakt. Arzte und Ärzte in
der lteiterbildung zum Fach-
arzt sowie Arzte ohne eine
der vorgenannten Facharzt-
bezei chnungen

Arzte insgesamt
und zwar:
Arzte mit staatsärztlicher
Prüfung

Ausländer
dar. trit deutscher
Approbati on

Zahnärzte
dar. tätig aIs Fach-
zahnärzte für Kiefer-
orthopädie

Fußnote siehe Seite 21.
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4 Berufstätige Arzte und Zahnärzte am 31. Dezember 1975 nach Berufsausübung,
Geschlecht, Fachgebiet und Ländern
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Fachgebiet

Ärzte mit Fachqrztbezeich-
nungen

Anästhesie
Augenheilkunde
Chirurgie (ohne Kinder- und
Unfallchirurgie )

Klnderchirurgie
Unfallchirurgi e

Frauenheilkunde und
Geburtshilfe

Hals-, Nasen- rOhrenheilkunde
Deruatologie uDd Venerologie
Innere Medizin ( ohne Gastro-
enterologie, Kardiologie
eowie Lungen- und Bron-
chialhei lkunde )

Gastroenterologi e

Kardiologie
lungen- und Bronchialheil-

kunde (Teilgebiet der
ianeren Medizin)

Kinderheilkuade
Kinder- u. Jugendpsychiatrie
Laboratorir:msmedi zin
Lungen- u.Bronchialheilkunde
l,lund- u. Kieferchirurgie
NervenheiLkunde, Neurologie,
Psychiatrie

Neurochirurgie
Orthopädie
Pathologische Anatonie
Pharnakologie
Radiologie
Urologie
ZuEannen

Arzte für Allgeneinnedizin,
prakt. Ärzte und Arzte in
der t'leiterbilduug zun Fach-
arzt souie Arzte ohne eine
der vorgenannten Facharzt-
bezeichnungeu

Ärzte insgesant
uad zwar3

Arzte mit staatsärztlicher
Prüfung

Ausläuder
dar. Eit deutscher
Approbation

Zahnärzte
dar. tätig a1s Fach-
zahnärzte für Kiefer-
orthopädie

Fußnote siehe §eite 2'1.
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4 Berufstätige Arzte und Zahnärzte am 31. Dezember 1975 nach Berufsausübung,
Geschlecht, Fachgebiet und Ländern

Davon
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Fachgebie t

Arzte mit Facharztbezeich-
uunSen

Anäetheeie
Augenheilkunde
Chirurgie (ohne Kinder- und
Uafallchirurgie )

Kinderchirurgie
Unfallchirurgie
Fraueuheilkunde uocl
Geburtshilfe

Hals-, Naeen-,Ohrenheilkunde
Dernatologie und Venerologie
Innere Meitizin (ohne Gaotro-
enterologie, Kardiologie
sowie Lungen- und Brou-
chialheilkunde )

Gaetro ent erologi e

Karrliologie
Lungen- und Bronchialheil-
kutrde (Tell8ebiet der
inneren Medizln)

Klnderhe ilkunde
Kinder- u. JugentlPsYchiatrie
Laboratoriumsnedi zin
Lungen- u.Bronchialheilkunde
Mund- u. Kieferchirurgie
Nervenheilkunde, Neurologie,
Psychiatrie

Neurochirurgie
Orthopädie
Pathologiache Anatonie
Pharmakologie
Radiologie
Urologie
Zusannen
Arzte für Allgeneinuedizin,
prakt. Ärzte untt Ärzte ln
der Weiterbilduug zun Fach-
arzt sowie Arzte ohne eine
tler vorgenannten Facharzt-
bezeichnungen

Ärzte inegesant
und zwar:
Ärztc uit staatsärztlicher
Prüfulg

Aueländer
dar. mit deutscher
Approbation

Zahnärzte
dar. tätig als Fach-
zahnärzte für Kiefer-
orthopäclie

Fußnote siehe Seite 21.

4 Berufstätige Arzte und Zahnärzte am 31. Dezember 1975 nach Berufsausübung,
Geschlecht, Fachgebiet und Ländern

Davon

in
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und 1)Forschung '
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Fachgeb i e t

Arzte mit Facharztbezeich-
guggen

Anäethesie
Augenheilkunde
Chirurgie (ohne Kinder- und
Unfallchirurgie )

Kinderchirurgie
Unfallchirurgie
frauenheilkunde und
Geburtshilfe

HaIs-, Nasen-,Ohrenheilkunde
DermatoJ.ogie und Venerologie
Innere Hedizin (ohne Gastro-
enterologie, Kardiologie
sowie tungen-.und Bron-
chialheilkunde )

Gas tro ent er o1 ogi e

Kartliologie
Lungen- und Bronchialheil-
kunde (Teilgebiet der
inneren Hedizin)

Kinderheilkunde
Kiuder- uncl Jugendpsychiatrie
Laboratoriumanedi zin
Lun6en- u. Bronchialheilkuncle
l,lund- u. Kieferchirurgie
Nervenheilkuncle, Neurologie,
Psychiatrie

Neurochirurgie
0rthopädie
Pathologische Anatonie
Pharmakologie
Radiologie
Urologie
Zusamnen

Ärzte für Allgemeinnedizin,
prakt. Ärzte und Arzte in
der Ueiterbilclung zum Fach-
arzt sowie Arzte ohne eine
der vorgenannten Facharzt-
bezeichnungen

Arzte insgesamt
und zwar:
Ärzte mit staatsärztlicher
Prüfung

Ausländer
clar. mit deutscher
Approbation

Zahnärzt e

dar. tätig ale f'ach-
zahnärzle für Kiefer-
orthopädie

4 Berufstätige Arzte und Zahnärzte am 31. Dezember 1975 nach Berufsausübung,
Geschlecht, Fachgebiet und Ländern
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2

to,
492

?8

»4
92?

122

17
923

64
111

220

35

9o
4zo

'10

180

415
181

)
1\g

9

4j
55
27

3

144

9

4t
51
2?

90
458

10

175
t+)4

181

119

902
58

208

t)o
127

26

488

41

40

84
6

14
120

10

146

255
14

6

286
14

28

8r

5

2

I

2

5
1

2 8r9
196

2 148

415
149

2 lC\
i 469

44 ?68

9o4 1 121

14 12

14o 1 515
44 \2
11 4

23? 960
21 9o2

9 311 ü 294

,52 1 12)
_12

84 1 514
141
-4

60 954
15 899

4 229 zi zlo

2 1493
- 174

2 517
- 251

az- ))
1 1O1O
1 555

52 18 781

\83 221
12 10

36 96

tj 112
692

152 114

612
3 529 2 69'

)50

82

1

49 988 1\ 519 zz 060 5 609 21 9o8 5 312

94 ?56 23 9?o 45 154 1o 318 45 t18 10 oo9

15

22 681 ? 28o , 24? I ?5o

t+1 452 10 g0g ? g4O 2 721

59
14

4 677 971

152

216

zt /

129

1 111

7 016

1 825
26 J41

147 
'?1 158 ??9

2r1 Jo4
5 417 ?5 091

227
320

6 121

8o
1 o41

2
on

75\
114

,31

17

?5?

221OO2?4-
5 o11 2' 861 4 t6o 1 21o 651

1 499

719

220
2nq 217

11

458 10) 42o 285 42o 282 t 2614224
- j) 'Ä-rt. b"r. Zahnärzl,e bei Behörden und Körperschaften des öffentlichen Rechts, in der Bundeswehr, im Bun-

desgrenzschutz und polizeidienst, in wissenschaftlich-theoretischen Instituten, sowie Werksärzte und sonstige

""sE.t"r.rt" Arzte in der Industrie oder Privatwirtschaft, sofern sie hauptamtlich tätig sind; die Angaben

übär Ärzte bzr,. Zahnärzte (Sanitätsoffiziere) in der Bundeswehr sind unvollständig'

in freier Praxis

zusammen Praxis-
inhaber

Assi stenten
bei Ärzten
in freier

Praxis

hauptam t 1 ich
im

Krankenhaus
Insge sam t

männ-
1 ich

weib-
Lich

..1nann-t
ricrr I

weib-
1i ch

männ-
1i ch

ve ib-
lich

männ-
1i ch

mänu-
1i ch

weib-
lich

männ-
1i ch

weib-
1i ch

-21-
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1
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5 Von den Arztekammern im Jahre 1975 ausgesprochene Facharztanerkennungen
nach Ländern und Geschlecht

Fachgebtet Berltn
(West)

Andsthesre

ALrqenherlku,)(le

Chrrurgre (olrrre Krnder-
und Unfallcltrrurgre)

Kr nderchrrurgre

Unfal lchrrurgre

Frauenherlkunde und Geburtshrlfe

Hals-, Nasen-, Ohrenherlkunde

Dermatologle und Venerologre

lnnere Medrzln (ohne Gastroen-
terologre, Kardrologre, Lungen-
und Bronchralherlkunde)

Gastroenterologre

Kardrologre

Lungen- und Bronchlalhellkunde
(Terlgebiet der I nneren Medrzrn)

Krnderheilkunde

Krnder- und Jugendpsychtatne

Laboratolumsmedtztn

Lungen- und Bronchralherlkunde

Mund- und Kreferchirurgle

Nervenherlkunde, Neurologte,
Psychratile

Neurochrrurgre

Orthopadre

Pathologrsche Anatomte

Pharmakologre

Radrologre

Urologte

mannl

werbl

mannl.

werbl

166

r86

110

44

7

6

4

o

't0

6

4

5

2

5

5

21

t5

3

37

3

't5

36

7

4

6

7

4

2

32

35

29
't0

120

14

13

7

1l

7

9

2

32

40

20

t0

23

38

l3

21

o

10

I
5

33

16

I
o

1

2

7

71

30

I
11

2

t

5

5

2

2

man nl

werbl

mannl

werbl.

mannl.

rerbl.

mannl

weibl.

mannl

rerbl.

mannl.

rcrbl

521

19

5

3

109

2

412

80

114

16

52

47

21

1

7

23

1

6

26

l0

12

2

J

13

3r

I

24

56

1

7

1

42

105

4

3
,|

29

1

14

22

t5
t'l

43

20

2

14

6

3 21

112

17

23

4

7

10

22

3

4

23

4

4

2

7

12 12

mann l.

rerbl.

mannl.

wqbl.

männl.

rerbl.

994

2U

42

3

42

30

12

202

37

42

9

26

22

49

12

2

57

17

5

5

20

12

2

2

97

16

3

6

58

10

2

179
1a

13

197

22

5

4

19

'tl

5

31

2

7

1

5

't5

I
19

maonl.

werbl

mannl.

rerbl.

mannl.

rerbl.

mannl

reibl

mannl.

werbl.

man nl

werbl.

mannl

werbl.

mannl.

werbl.

mannl

we rbl.

mannl.

rerbl.

mannl.

wrbl.

mannl,

werbl

mannl.

werbl.

mannl.

welbl.

rnsgeS.

11

2

203

129

9

15

49

l5

20

8

21

14

b

Ä

4

14

1

3

46

30

11

2

3

3

3

2

11

I

3

12

I
1

3

4

't5

l1

I

44

7

14

4

3

2

32

19

7

4

2

2

165

96

22

2

tlt
1

46

22

r55

40

't'19

1

3 580

929

4 509

7

4

2

4

2

4

I
1

5

t

2

2

4

6

2

4

23

2

3

3

5

r0
1

6

l6
I
2

11

a

12

3

7

37

22

2

31

I

11

2

3

35

6

26

1

772

ltx!
955

22

13

2

24

1

5
'|

3

't9

12

r3

6

34

1

10

'|

2

2A

6

AE

709

176

885

15

t0

2

16

3

1

1

15

6

I

J

6

4

41

41

13

54

214

44

262

'l6l

48

157

42

19!t

265

89

354

359

71

430

Ge-
$hlecht

Bundes-
gebret

Schles-
wlg -

Holstern burg
Ham- Nreder-

sachsen Bremen
Nord-
rhern -

Westfalen
Hessen

Rhern-
land'
Plalz

Baden -

Wurttem.
berg

Saar.
la nd

Bayern

lnsgesmt

209

-22-

543 126 2E
137 32 94

680 1s8 323

Ouelle Bundesrztekammer

3

2

2

8

1
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0 Gesundheitsämter und Fachpersonal der Gesundheitsämter am 31. Dezember 1975 nach Ländern

Gesundheitsamt_---E#[r-

Gesundheatsdnt er
insBesmt
davon: staatlich

komual

Ärzte insgesantl)
und zwüi vollbe-

schäftigt
beutet

Zahnärzte

uns zwr: volLbe-
schäftagt
beetet

Apotheker

KraüenschuesterD bzu
-pfle8er ud Kinder-
krankeEschwesterE

lledizinasch-tech. Assi-
stenteD

181

212

171

2 50+

I A?1

1 2712)

1 
'50

141

2t5

106

2 471

I 816

1 +r1)

1 158

104

vP)
1

11 879

11 51?

4 554

11 
'Ot

)4

15

15

10?

74

51

21

9

7

510

491

,zfi
49'

19

i9

95

81

2

54 29L'

51

12

225

161

9?

141

51

?

7

251

60

12

I

,

)
41

19

1t

tr

,

156

152

4 716

151

1

4

54

647

527

414

12'

109

7)

2

229

21+

'108

621

2+7

t aa4

1 764

4 556

1 7)4

6

124

2t
(,

162

162

111

19

59

5A

1 111

1 289

4 106

1 2A4

t
24

17

,r.
1

21.)

146

187

48

)1

?1

1t+

29

2t

2

74

'/1

)

192

a)2

9{'2

L

f)

117 12

26 10

B er-L 1n
(t/eot )

12

12

278

191

141

40

16

21ß92)
11)

59

I

4811?

66'

472

,14

2 A+1

1 071

125 ', 11

611 a'

18

84

11

4+ 8' 16

21 11O 11

_)4tq

88 31e 18

89 24

48

69

?6

51

857

820

4 471

416

4

1?

171

1A

67

11

47

79

30

515

216

20GesudheitE aufs eher

Desinfektorenr soueit
[icht Gesudheitsauf-
seher

Sozialabeiter, Fürsox-ger, l{ohlf a.brtspf leger,
GesEdheltapfleger

Sonstr8e an Gesudheits-
{esen tätige PersoneD
Bit staatlicher ADer-
kemug

1) ohne die füT die G
RXeinled-Pfa1z. -

Apoti.eke

Apotheken

Öffentliche ApothekeD

EiDw. je dffentliche
Apotheke

VollapothekeD

zweigapotheken

Er ad<enJ:aus apothekenl

904

2e9

84)1

9 211 1

2 660 145 126 296 176 ,1

1 062 ?O 122

421

4 168

412

11

61

1 457

1 422

5 090

I 414

8

15

2 056

2 016

4 54a

2 010

5

40

2 18?

2 15o

4 600

2 146

4

17

99 21 1.,4 112 t

281

274

r+ 00'1

274

Berlin
(llest )

esudheltsäEter tätagen Ärzte riberörtlicher lräger der Sozaalhilfe
4) Ohne Rtreinlud-Pfalz.

7 Apotheken am 31. Dezember 1975 nach Ländern

- 2) ohne Bayern - J) ohne Bayern und

1' 190

1a o54

4 ?+9

11 O2O

116

575

549

1 615

549

26

Budesgebaet wlE-
HoIs te in

Schles- IIU-
burg

Nieder-
sacbs en Brenen

Nord-
rheln-
Wcst-
1 alen

H ec ai crr
Rhcrn-
-L and -
Pl alz

-Baden- |

t/ürttem-l
nerg 

I

Baycrn Saar'-
land

BudeBgebiet Ee-
burg

Schles- I

wis- |
HoIst einl

Nieder-
sachs en Brenen

Nord-
rhein-
I'le s t-
falen

Hessen
Rhein-
1ad-
Pf d.z

Baaen- I

tJürtten-l B4yern
bers 

I

Sau-
Iud

1) Unter Leitun8 eiDes Apothekers.

1?

-23-

2

7

7



Beruf

.trzte

Zs-brä!zte

Apotheker In Lpoth€ke[

.l,potheksraaaist€nten

Eeilprs.ktiker

Staatlicb eerkmte
Dentisten 4)

So[stige Za]nbehudle16)

Eralkenpf 1 eBepersotr6n

ErekeEpfl€ge!

deruter teti8l
&IB GeE€iEdepfle8er

in d6r GeisteskrarkeD-
pflege

Elnd erkraalenpf1eger

Krtnt€npfloBchelfer

SoaEtiEe PfI€gekräfte
oha6 Btaatllcb.e P!ü-
fug

dmter h der
Gciatcekranlenpflege
tätiE

Era*erpf lsg6p6raoaen
LE Ausblldu8

f,lalkeDpflogGr

Eiad.erkraakenpf 1e ger

trrarkenpfleBahelfer

E arkeD8trmaste!

BcBchef t i gugstb.erapeut eD

l'laeeeure urd ueahzinische
Eqaleneister

M.""".""7 )

tlediziniache EadenelsterT)

ü6di,zinlsch-tochnische
.l,a6lstenten

D1ätaseisteateaS )

Geaudhsitsaufaeher

DeslnfektorerT)

Soz ialarbeite19 )

Phamazeutiach-techaische
Asaiatente!

Apothekenhelfer

lpothekenhelf erlehrlr!ge

§oasti8e ir GesEdheit8-
resEn täti8e Peraonen
Elt Btaetlicb.er Äner-
kGmüg'12)

lu3Doten siehe Seite 25

-21-

10

Budesgebietl ) Hu-
burg

gchles-l
wis- |HoI- Isteio 

I

Ni ede r-
sachsen Brenea

1)

Nord-
rheln-
ItIe e t-
faleD

Hesgen
Rhein-
LaEd-
Pfalz

Badea-
tJürt-
teE-
berB

Bayem Saar-
Ied

1974

8 lm Gesundheitsvrpsentätige Personen am 31. Dezember 1975 nach Ländern, Berufen und Geschtecht

B€rltD
(ueet )

I{ämlich

91 551

26 196

12 t10t

?+22)

22

64

8'

,5 98t+

19 OAl

,160

6 
'96

6 6r,

, 288

9 8O4

7 961

17

1 426

,t8
,0e

4 A7A

2 827

4r5

609

25'

474

1 482

1 
'58
5re10)

,19511)

511)

94 ?16

26 
'41

12 70?

gral)

2 715

, ?6e

1 ?tA

,o7

,5

101

1

4

'1 794

8ro

,

vrl

, 987

I 06'

440

4t

68

47

1 ,75

71?

9 ?oB

2 916

1 
'62

50

,19

1 271

,r5
165

16

,o

25 O75

6 274

, 4',15

,52

608

2'

2?

10 805

, 7?o

9

2 012

I
2 2r2

1 o95

, 724

, 165

,
514

97

179

1 416

>16

90

159

42

220

545

,50

112

128

,1

I 474

2*5

'1 14

1ro

)aa

6

) öot

2 
'O4

,

,1'

81

1 166

o)n

4 924

1"'
742

1)

14'

14 
'O7

4 280

1 427

9'

,16

4 8',12

2 41A

12

708

1 087

89'

't 701

,r'1

?5o

4 724

94'

74'

159

&

2

2

2 4r5

902

,14

,96

,
11'

16

12

1A'

112

6

85

16

,
2

,
,

1

409

081

o72

4A'

19

,1,

676

600

,70

12

959

798

1

157

40

,r1
l>t

11',1)

,7 842

2',1 242

6

4 024

2 40'

,

768

1 519

I 1r'
620

40,

1 081

I
6 

"9)

,'11

,trl
L

^11
4u7
,,1

614

1

,)

,)

20514' 148

,'l

164

11

7 4r1 ,99

2

924 
'81 

956 756 121 4A4

10 26' 9 t6,

174

249

721

900

2?4

I 212

95'

257

,o

14

519

241

54

40

,
126

194

1t+J+

52

62

105

9'

12

,|

50

,

t

2A

26

178

1

9

,41

I 499

1 ?97

4

198

112

,8

't 17'

,8'
49

48

5Q

17'

29'

1ro

6'
1'

2

9

,2'
,12

204

+54

't?>

216

2?6

2 79' 615 14rA 1r2o 40 1*7

2

10

I

1

2r9

201

459

,94

5 414

2 ?98

449),

696

247

8ro')

1 896

't @9

,41

2?114)

21+)

48

27

20

179

94.

21

24

,11

,1

,6

101

9

,,
21

t6

5

18

114

144

6

49

4

20

46

14

17

4

2r9

,8

12

526

,21

66

e7

,7

146

99

22

1'

9

101

4

192

109

6,

84A

577

142

1r>

7'
84

,r8
240

16

2

21

1'

?9o

24A

24

12

81

,126

142

49

29

4

,5'

20

1t

t
2

88

40

12

41

20

19

20

1

9

I

, ßl) 5 4it1) 6, >a? zoo 27 2 998 615 191 17?



Bemf

Lrzte

Zaänärzt€

ADoth6k6! lD Apothcken

Apotbekcresslstcnten

E6ilpraktlkcr

Etaatlich eerk8ete
DGtrtistsa 4)

Soastlge Za-hDbebmdlBr

Erlrtgapf loBoperaoneD

trreltoDachYgater!

dsrmter tetig!ala Geneladegchxest6m

lD de! GeistoakraltcD.-
I,fIe6.

EladerkraDke!acbYe otcm
Erukorpflegebelfe,
8oD6titss Pflegekräfte
ohr6 staatliche Prüfug
daroter iE der
Gsisteskrark6npfl€ge
tetiB

Erarkanpf log6peraonen
in Ausblldmg
Era!ta!schs6steE
ElDdcrkralx€Dschr€ st 6m
Era!.kerpflegebelfer

Esbauea
danDter freibefrfllch
tätlt

E.bmEschüIerLEen
gochalpf Ic6€rlm6!

Elrrt.tr8rme6ten

Ba6chff ti8üg8thsrap eut gn

I{eaacure und Eedlziniscbe
Eadereister

ü."""o."7)

tladizlllEcho Bad.eneigterT )

lledlu lalBch-t echai sche

^asl6tcat6D
DlätassisteatenS )

CeaudhcltaauJseber

DcaintcktorenT)

Eozialrrbelte19 )

Phamzeut lsch-tecbriscb6
Asslstortcz

lpothckcDhElfer

lpotheksD.b€ If erlebrlinge

BoDstl8o 1! Gosuldbeits-
vc6a,1 täti8e Pergonen
llt atutlicher Aner-
k€mEg 12)

FuSDoteE siehe 6eite 26

r +go1) ,r9 vol)

-25-

1 062

Saar-
laDdBundeegebietl )

Scbles-
wlB-
HoI-
stgiD

Hu-
burg

Nleder-
gacb.gaD Brenen

1)

Nord-
rhein-
!Jest-
f aleD

He sseD
Blein-
Ied-
Pfelz

BadeD-
Würt-
ten-
berg

Bayem

1974

I lm Gesundheitsvrosen tätige Pesonen am 31 . Dezember 1 975 nach Ländern, Berufen und Gesdilecht

2'

,
12

2

226

111

8

6

21

,2

41

,110

,42

,84

,172)

900

1'.l

14

o45

261

910

811

o),
46t+

267

,4 516

16 89O

10 
'267 
'20

5 95e

2@5

6?'

804

7 24'

1 016

, 477

, 9'.1,

54'

22 2r'
2 641

16

1+5

6 O7O

6 
'',t+10)Q 695'15)

5 9+211)

2' 970

5 4r5

12 A9O

, v9')
1 000

,:}'

822

251

477

105

18

,
9 d+9

4 804

516

29'
624

,1 860

2 161

1 471

't 214

449

208

188

?8

2'

11

,44

11

8'
114

,9

Ueibl ich

185 2 1',16

286 525

?26 1 155

'161 '187

29 122

75

,6

10

1

, 792 2 r87

1 
'51 

58?

, 651 1 147

1 142 416

194 115

ot

,-
65 O?7 20 065

t8'189 12 
'92

15 ya 15

21 801 21

1Ar4 I

7r9 I
4127 

'4414 4

5006 
'

, 724 14

2r2' A

121

549 '1

576 2

274 2

158

229

,42

4?

'10 '160

? o22

, 888

?75

1 962

,6'
217

4 021

920

I 994

184

,|

,
601

802

,40

419

42'
U+6

9ro

176

?6

1r4

t9

7

1 5r9
1 101

,64
74

119

,o

'12

?9

Berlin
(lrteet )

1 9O2

,r8
899

,o7

,7

629

26'

78

426

426

224

716

2r1

1r?

7

6

21

,,
,6

1't9

926

,,L,
6r+)

ü)

14

9 004
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darunter tattg.

als Gemerndeschwestern bzw.
bruder

rn der Gersteskrankenpf leqe

Krnderkrankenschrestern bzw.
.pfleger

Krankenpflegehelfer

Sonstrge Ptlegekrafte
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QUELLEWERZI;ICHNIS der Veröffentl gen über dae Gesundheitswesen
(siehe auch unstehende Quellenhinveise zur Statistik tles Gesundheitowesens)

Stand: Januar 1977

I. Jahresbäntle

'1. Statistik der Bundesrepublik Deutschland.. Gesunalheitwesen - Statistische Ergebnisse - (vergriffenl))

Band 187 Er8ebnisse '19

Band ?12 Ergebnisee '1P

Band, 255 Ergebniese 19

Eachserie A: BevölkerunA und Ku1tur. Reihe 7: Gesundheitswesen (Iortsetzung von'1.)

1959 - 196? (einzelne Jahre) vergriffun 1) 1)?2 Prets DIi'1r'-- 1974 l'rcas D1'1 11t--
1968 - 19?1 (einzelne Jahre) Preis DM 15,-- 1)7at Preis Di{ 1-r,--

Band 51 Ergebnieee 1946 - 1950
Band 74 Ergebnisse 1951
Band 89 xrgebnisse 1912

Band,'127 Ergebnisse 195J
Band 148 Ergebnisse '1954
Band 174 Ergebnisse 1955

55
57
,ö

2

^ ? /s/1

^ 7/s/2

^ ?/s/3
A 7/s/4
A ?/S/5
A 7/s
A 7/s

Beruf und Todesursache (Ergebnis einer Sonderauszählung 1955) - Prelc DH

Körperbehinderte, Oktober 195? bis Oktober 1962 -----.- . Preis DH

Preis DM

Preis DM

Preis DM

2,>o
o--

10, --
9,--
?--

9, --

St erbefäl1e
St erbefäl1e
St erb efäI1e

nach
nach
nach

Todesursachen 1912 - 1961

Todesursachen, Altersgruppen und Familienstand 1961 --
Todesursachen, Altersgruppen und Gemeindegrößenklaseel 1961..

Körperbehinderte April 1!55 .... Preis DM

Kranke und unfallverletzte Personen April 1966 ... Preis DM

III. Einzeltitel der f'achserie A: tsevölkerung und Kultur, Reihe 7: Gesundheitswesen

A ?/ I Meltlepflichtige Krankheiten, erscheint vierteljährlich (Einzelprei§ DM 2,--, Jahresbezugspreis
DM ?,--) uüd-iährlich (Jahresbericht 19?5, Preis DI'I 2,--)

A ?/ TI Tuberkulose, erscheint jährlich (Jahresbericht 19Vt, Preis DM l,--)
A ?/lI7 Krankenhäuser, Berufe d.es Gesundheitswesens! erscheint jährlich (Jahresberichl" 19?l+,

Preis Dll J,--)
A ?/TV SterbefäI1e nach Todesursachen, erschernt vierLelSährlrch (ninzelpreis DM 1,--, Jahresbezugs-

preis DM J,--) und jährlich (,Jahresbericht 't9?+, Preis DM l,20)
A ?/,1 Geschlechtskrankheiten, erscheint vierteljährlich (Einzelprers DM 2,-- Jahresbezugspreis DM 7,--)

und jährIi.ch (Jahresbericht 19?r' Preis DM J'--)

IV. §ystenatiken

1. Hanclbuch der Internationalen Klaseifikation der Krankheiten, Verletzungen und Todeeursachen (ICD)
1968 (8. Revis.)

1)vergrl I I en

,erg.tffe14)

2. Verzeichnis der Krankenhäuser in der BundesrepubLik Deutschtand, Stand 1.1.19?\, Preis DM 1l'--

oen des Bundesministeriums für Jupend Familie und Gesundheit. bearbeitet im Statistischen

Band

Band

1:

II:
Systematisches Verzeichnis,
Alphabetisches Verzeichnis'

V. Veröffentlichun
Bundesamt

Das Gesundheitswesen der Bundesrepublik Deutschland.

Band 1, Ausgabe t!51, vergriffenl)
Bancl 2, Ausgabe f955, ,ergriff"nl]
Band J, Ausgabe 1958, vergriffenl)

Band 4, Ausgabe 1970,
Band 5, Ausgabe 1974'

t)vergrl r r en
Preis DM J9'--

Meld,ungen über Todesursachen der Gegtorbenen und erkennbare Eehlbildungen bei Geborenen, Band 18 der §chriften-
reihe des Bundesninisters für Jugend, Familie und Gesundheit.

flDie Veröffentlichungen werden vom Ver1ag W. Kohlhammer, 6100 Mainz Postfach 42-1O?O - Telefon @6ltl) ,9 14411

ll;:;,;;:,;:;:'^;;;;;iii;;"' bitten wir dorthin zu richten. rr

1) Diese Bände Iiegen in größeren Bibliotheken (Iand.s- unal Universitätsbibli.otheken), in der Berliner Medizini'schert
Zentralbibliothek, 1 Bertin j,, Hecklenburgische Str. !/ sowie bei den Statistischen Iandesämtern und im §tatistischen
Bundesamt vor.
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II. SonderbeiträRe der tr'achserie A: Bevölkerung und Kultur, Reihe 7: Gesundheitswesen



€UiiLLENHIIiVEISE zu Statistik des Gesundheitswesens(siehe auch ustehe s Gesudheitsuesen)

VorbeEerkunf,; 1)re r.ulle des statlstischen ZahLeEaterrals uber das Gesudheitsxesen rst fur den Auljeu€tehendon nur schuer zu ubersehen.
5i6liffiiffie sotlen deshalb hel-fen, den Zugug zu den vorhudeneB 6tatrsttschen Daten zu erleichtem. Dabei uerden fur d,ie eilzelnen
lheneDkrerse - ohne Anspruc.b aul VoJ.IstandlBkert zu eilreben - durch Ankreuzen (x) de! Veroffentlrchusgen ulchtl8elitEdste.U,eE aageEeben.
Dre ufassendsten verofientLrchunge! slnd durch DoppeJ.kreuz(xx)Bekemzeichnet. (EiDe UnterscheiduB tracb Tabeflen, textl,icher Anelyse
ud Grafik wird nicbt vorgenomen). Der zeitl]che LEfang der larsteL.Iug kam rn daeser knappen Ubersicbt nacht angeBebeB uerden. Bei
den Themenkreasen km 1n Ktamem nur auf ernige ueniBe Erhebun8snerknale hiDgewresen werdeni AIter uDd Geschlecht reldeD dabei gruDd-
satzllcb nicht genanrt.
uber nicht veröffentlichtes ArbeitsDaterial Bibt die Gnppe Gesund.heitswesent Sozialleistuge[ Beme Auekuft.

Theneni(reis Deno-

Benfe des Gesudheitsuesens
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